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Wintersynode 16.–18. Dezember 2019 

Traktandum 9 

 
 

 
 
 
 

Durchführung einer Gesprächssynode 2021; Entscheid über die 
Durchführung, das Thema und die Rahmenbedingungen; 
Beschluss 
 
 
Anträge: 

1. Die Synode beauftragt die Kommission für die Gesprächssynoden (GSK), eine Gesprächs-
synode zum Thema «Ehe und Trauung für Alle? - ein innerkirchlicher Diskurs» vorzube-
reiten. 

2. Ziel und Zweck der Gesprächssynode ist es, eine innerkirchliche Diskussion zu diesem 
Thema zu führen, welche die verschiedenen Glaubensauffassungen respektiert und der 
Vielfalt unserer Volkskirche Rechnung trägt. 

3. Die Gesprächssynode findet in der ersten Hälfte des Monats März 2021 statt.  

4. Der Kreis der Teilnehmenden umfasst nebst den Synodalen und den Synodalratsmitglie-
dern folgende Personen: 

 - Referentinnen und Referenten, 

 - Teilnehmende an einer Podiumsdiskussion, 

 - vom Synodalrat bezeichnete Mitarbeitende der gesamtkirchlichen Dienste, 

 - max. 5 Vertreter/innen aus den landeskirchlichen Gemeinschaften. 

 Die GSK kann weitere Gäste zur Gesprächssynode einladen insbesondere aus dem fran-
zösischsprachigen Kirchengebiet. 

5. Die Medien werden nicht eingeladen. Der Kommunikationsdienst der Reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn wird eine Medienmitteilung veröffentlichen sowie auf andere geeig-
nete Weise über die Gesprächssynode berichten.  

6. Die Kosten ergeben sich aus dem Budget gemäss dieser Vorlage. 

 
 
Begründung 

a) Synodebeschluss 

Nach Artikel 82 der Geschäftsordnung (KES 34.110) entscheidet die Synode auf der Grund-
lage eines Beschlusses über die Durchführung der Gesprächssynode. Im betreffenden Sy-
nodebeschluss sind das Thema, Ziel und Zweck, Datum und Zeit, der Grad der Öffentlich-
keit, der Kreis der Teilnehmenden sowie der Kostenrahmen festzulegen. 
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Die Kommission für die Gesprächssynoden (GSK) plant, die nächste Gesprächssynode im 
März 2021 durchzuführen. Zum Zeitpunkt der Redaktion des vorliegenden Antrags konnte 
noch kein genaues Datum festgelegt werden, weil dieses vom Durchführungsort abhängig 
ist. Die GSK wird anlässlich der Wintersynode 2019 den Antrag diesbezüglich noch präzi-
sieren. 
 

b) Thema 

Eine neue Gesetzeslage bei der Zulassung zur Rechtsform Ehe nötigt auch die Kirchen zum 
Handeln, da deren Traurituale eine vorgängige Ziviltrauung voraussetzen. Viele Reformierte 
kennen meist seit Jahren gottesdienstliche Feiern für gleichgeschlechtliche Paare. Dies darf 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass es doch auch in unserer Kirchen ein breites Spektrum 
an Meinungen zu Ehe, Familie und gleichgeschlechtlicher Liebe gibt. Damit verbunden sind 
unvermeidlich grundlegende Fragen des Kirchenverständnisses, biblischer Hermeneutik 
(Interpretation der biblischen Texte) und des Gottesbildes. Dies alles spricht dafür, dass 
eine möglichst offene, respektvolle Diskussion geführt werden muss. Die Synode hat im 
Rahmen der Gesprächssynode die Möglichkeit und den Raum, sich zum Thema «Ehe für 
Alle» zu äussern, anderen Meinungen zuzuhören, die Verschiedenheit der Glaubensüber-
zeugungen auszuhalten und trotzdem Volkskirche zu bleiben und den Zusammenhalt nicht 
zu verlieren. 
 

c) Teilnehmende 

Der Kreis der Teilnehmenden liegt auf der Linie früherer Gesprächssynoden. Wie bereits 
bei der letzten Gesprächssynode (2016) sollen wiederum Mitarbeitende der gesamtkirchli-
chen Dienste sowie eine zahlmässig beschränkte Abordnung aus den landeskirchlichen Ge-
meinschaften teilnehmen können. Zudem wird beantragt, dass die GSK weitere Gäste ins-
besondere aus dem französischsprachigen Kirchengebiet einladen kann, um den diesbe-
züglichen Besonderheiten Rechnung zu tragen. 
 

d) Medien 

Da an der Gesprächssynode 2021 der innerkirchliche Diskurs im Zentrum steht, sollen die 
Medien nicht eingeladen werden. Der Kommunikationsdienst wird aber auf geeignete Weise 
(Medienmitteilung; Beitrag im ENSEMBLE und auf der Homepage) über den Anlass infor-
mieren. 
 

e) Kostenrahmen 

Bezeichnung Budget CHF  
Entschädigung Synodale    
Entschädigung Synodale ( 80.- p.T.) inkl. EO 20'000  

   
Spesen Synodale   
Reisepesen 5'400  

   
Räumlichkeiten und Verpflegung   
Seminarpauschale     
(Kosten pro Teilnehmer, Räumlichkeiten, Mittagessen, Getränke)   
70.- pro Teilnehmer (200 x 70.-) 14'000  
Reserve für Technik, Blumenschmuck, Unvorgesehenes 3'000  

   
Honorare Referenten 15'000  
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Bezeichnung Budget CHF  
   

Rahmenprogramm  1'500  
   

Übersetzung Referate, 1'500  
   

Simultanübersetzung ca. 6'000  
   

Druck Protokolle 1'500  
   

Sitzungsgelder GSK 6'000  
(6 Teilnehmer, ca.10 Sitzungen, plus Besichtigung der Räumlichkeiten)   

   
TOTAL 73'900  

   

 
Die Angaben zum Budget basieren auf Erfahrungswerten und Schätzungen.  

 
 
 

Die Kommission für die Gesprächssynoden 


